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Jugend für MINT begeistern und Familienkassa schonen

Die AK bietet gratis
Ferienbetreuung

Die nahenden Sommerferien stellen viele Eltern alljährlich
vor dasselbe Problem. Das Urlaubskontingent reicht bei
Weitem nicht aus, um die lückenlose Betreuung der Kinder
sicherzustellen. Betreuungsangebote sind zwar verfügbar,
allerdings nicht immer leicht zu finanzieren. Die AK Salzburg
schafft Entlastung und bietet eine kostenlose und qualitativ
hochwertige Ferienbetreuung im MINT-Bereich an.

Mathematik, Informatik,
Naturwissenschaft und Tech-
nik sind Begriffe, die als Fe-
rienaktivität auf die meisten
Schülerinnen und Schüler
wohl wenig Anziehungskraft
ausüben. Das ist schade,
denn MINT-Fähigkeiten sind
mittlerweile wichtiger Er-
folgsfaktor am Arbeitsmarkt.
Menschen mit einer Ausbil-
dung im MINT-Bereich finden

schneller Arbeit und werden
in der Regel besser bezahlt.
In der Berufsorientierung ist
es wichtig, dass junge Men-
schen Verschiedenstes aus-
probieren, um ihre Interessen
und Stärken zu finden. Vor
diesem Hintergrund hat die
AK Salzburg jetzt das Ferien-
betreuungsprogramm „Frei-
zeitspaß trifft MINT“ ins Le-
ben gerufen.

Begeisterung
für MINT wecken

„Wir wollen Jugendliche
zwischen 11 und 15 Jahre an-
sprechen, die Mathematik
und Naturwissenschaften
bisher eher reserviert gegen-
überstehen“, sagt AK-Präsi-
dent und ÖGB-Landesvorsit-
zender Peter Eder. „In kurz-
weiligen Workshops lernen
sie eine Woche lang die Mög-
lichkeiten des MINT-Sektors
kennen. Roboter werden pro-
grammiert, Metallmodelle
hergestellt, T-Shirts selbst
gestaltet, Geocaching aus-
probiert, die Programmier-
sprache Arduino entdeckt,
Wasser analysiert und im
Chemielabor experimentiert.
Durch ein Bewegungspro-
gramm ist für Abwechslung
gesorgt“, erklärt Eder.

„Mit ,Ferienspaß trifft
MINT‘ machen wir Kinder
unserer Mitglieder zukunfts-
fit. Wir wollen Neugierde we-
cken, Türen öffnen und
Chancen ermöglichen“, ist
AK-Präsident Peter Eder vom
Erfolg des neuen Angebots
überzeugt. „Wir schaffen
einen Mehrwert für unsere
Mitglieder und das zum sel-
ben Beitrag wie bisher.“Naturwissenschaft muss nicht langweilig sein

Ausgeprägte Kompe-
tenzen im MINT-Sektor
werden künftig für jeden
Einzelnen ein wichtiger Er-
folgsfaktor am Arbeits-
markt sein. Zudem wer-
den ganze Volkswirtschaf-
ten davon abhängen, wie
gut sich eine Gesellschaft
auf den digitalen Wandel
einstellen kann.

Die Bereitschaft sich
diesem Themenfeld zu
widmen, ist jedoch noch
nicht bei allen vorhanden.
So messen Salzburgs
Schülerinnen und Schüler
laut einer aktuellen Umfra-
ge der Mathematik beson-
ders wenig Wert für die
persönliche Zukunft bei.
Angesichts der steigen-
den Bedeutung, ist dies
schade.

Mit der MINT-Ferienbe-
treuung nimmt die AK das
Ruder in die Hand und
schlägt mehrere Fliegen
mit einer Klappe: Unser
kostenloses Angebot
nimmt Eltern die finanziel-
le Last für qualitative Fe-
rienbetreuung von den
Schultern. Gleichzeitig er-
halten Jugendliche Einbli-
cke in viele MINT-Berei-
che und bekommen Lust
auf mehr.

Wir leisten zudem einen
Beitrag im Kampf gegen
den Fachkräftemangel.
Wer bereits in jungen Jah-
ren versteht, wie wichtig
eine fundierte Ausbildung
ist, wird sich später viel
eher dafür entscheiden.
Positiver Nebeneffekt: Bil-
dung schützt vor Arbeits-
losigkeit und entlastet so-
mit das Sozialbudget.

Wir schaffen Ferienbe-
treuung mit Sinn und hel-
fen vielen Jugendlichen
ihre Chancen auf eine gute
berufliche Zukunft zu ver-
bessern.

Jugendlichen Lust
auf MINT machen

Zur
Sache

AK-Präsident Peter Eder

So melden Sie Ihr Kind an
� Das Betreuungsangebot ist
Teil des Zukunftsprogramms
„AK extra“ und für AK-Mitglie-
der kostenlos. Angeboten wird
die Ferienbetreuung an den
BFI-Standorten Salzburg (19.
bis 23. August und 26. bis 30.
August), St. Johann (22. bis 26.
Juli und 29. Juli bis 2. August)
und Zell am See (29. Juli bis 2.
August und 5. bis 9. August).
Insgesamt stehen 220 Betreu-
ungsplätze zur Verfügung.
� Schnell anmelden, da die
Plätze begrenzt sind.
www.ak-salzburg.at/akextra

Pflegebedürftig was nun?
Wir helfen weiter!

Eine der größten gesell-
schaftlichen Herausforderun-
gen liegt im Pflegesektor. Die
AK setzt sich dabei nicht nur
für gute und faire Arbeitsbe-
dingungen fürs Personal ein,
sondern lässt auch Pflegebe-
dürftige und Angehörige nicht
alleine stehen.

Wie komme ich zu dem
Pflegegeld, das mir zusteht?
Wo kann ich Förderungen und
Unterstützungsleistungen be-

antragen? Welche Pflegeform
(Pflegeheim, 24-Stunden-Be-
treuung, Hauskrankenpflege)
ist die richtige in meiner Situa-
tion? Diese und weitere Fra-
gen beantworten Experten an
Spezialberatungstagen je-
weils von 10.00 bis 18.00 Uhr.
� 7. Mai: AK Salzburg
� 16. Mai: AK Bischofshofen
� 20. Mai: AK Zell am See

Termin vereinbaren unter
Telefon +43 (0)662 8687-302
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